
AB Zahlwörter  1	

Zahlwörter  
 

�   Die Zahlwörter unterscheidet man in: 
  Grundzahlwörter: drei, dreißig, dreihundert, … 
   Die Zahlen von eins bis zwölf schreibt man in Texten aus.  
   Für Zahlen ab 13 darf man Ziffern verwenden. 
  Ordnungszahlwörter: der Dritte, der Fünfzigste, … 
  Wiederholungszahlwörter: viermal, neunzigmal, … 
  Bruchzahlwörter: ein Viertel, ein Zehntel, ... 

�   Unbestimmte Zahlwörter sind alle, ein bisschen, ein paar, einige, einzeln, etliche, 
etwas, gering, gesamt, jede, kein, manch, mehrere, nichts, sämtlich, sonstige, ungezählt, 
unzählig, vereinzelte, verschieden, viel, übrige, weitere, wenig, zahllos, zahlreich.  
 

a) Sie können die Funktion eines Attributes (wie ein Adjektiv, ein Partizip I oder II) erfüllen: 
Viele Arbeiterinnen wohnen hier.           
b) Sie können die Funktion eines Subjektes oder Objektes (wie ein Nomen) erfüllen:  
Viele wohnen hier. 
 

�   3a Viele unbestimmte Zahlwörter (z.B. einzeln, viel, gering, andere, wenig)  
  kann man wie ein Nomen verwenden, man schreibt sie groß (A);    
  verwendet man sie als Attribut (wie ein Adjektiv), schreibt man sie klein (B): 
 

  A: Jeder Einzelne wurde befragt.  
  A: Wir besprechen das im Einzelnen.  
   B: Die einzelnen Teile gingen verloren. 
  A: In Vielem sind wir uns einig. 
  A: Er ist mit Vielem einverstanden. 
   B: Du hast viel Geld verdient. 
  A: Ihn interessiert das nicht im Geringsten. 
  A: Er hat nicht das Geringste damit zu tun. 
   B: Er sprang aus geringer Höhe herunter. 
  A: Die Einen sagen dies, die Anderen das. 
  A: Sie wollte etwas ganz Anderes sagen. 
   B: Ich kenne die anderen Kinder sehr gut. 
  A: Unter euch sind nur Wenige, die ich schon kenne. 
  A: Das wissen die Wenigsten von uns! 
   B: Ich habe nur wenige Euros bei mir.  
3b Wenn Schreibende zum Ausdruck bringen wollen, dass sie das Zahlwort substantivisch     
( = wie ein Nomen) gebrauchen möchten, schreiben sie es groß:  
Die Meisten stimmten ihm zu. ABER: Die meisten Kollegen kommen heute. 
Die Kirschen kosten ja heute das Zweifache. ABER: Er ist der zweifache Weltmeister. 
Die Vielen, die geholfen haben, ehrt man. ABER: Ich habe viele Wörter gelernt. 
Der Einzige, der gewonnen hat, ist Österreicher. ABER: Ich habe eine einzige Frage. 
 

3c  Bilde mit allen unterstrichenen Wörtern je 1 Satz (insgesamt 23 Sätze)! 
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�  Die Verwendung des Zahlwortes »ganz«  
 

 Umgangssprachlich bürgert sich immer mehr die Verwendung von »ganz« für »alle« ein. 
 Das ist falsch und wird dadurch, dass viele das tun, nicht richtiger. 
 

 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
  
 

�    Korrigiere die Sätze, indem du » ganz / alle « einsetzt!  
 

5a Man kannte sie in der ganzen Stadt Sevilla.  
5b Sie kannte die ganzen Kolleginnen. 
5c Sie saßen am Lagerfeuer mit den ganzen Gefährten.  
5d Sie versteckte die ganzen Schmuggler.  
5e Er blieb nicht das ganze Jahr dort. 
5f Sie traf die ganzen Freunde.  
5g Sie war mit der ganzen Gesellschaft dort.  
5h Er war auf ihre ganzen Freunde eifersüchtig.  
5i Die ganzen Schmuggler wurden inhaftiert.  
5j Er war die ganze Zeit im Arrest traurig. 
5k Sie bestahlen die ganzen Leute. 
5l Sie knöpften ihnen das ganze Geld und die ganzen Taschenuhren ab. 
5m Abends teilten sie die ganze Beute untereinander auf. 
5n Sie sahen den ganzen Stierkampf und trafen die ganzen Toreros. 
5o Sie ritten die ganze Nacht. 
5p  Sie erreichten die ganzen Gefährten am nächsten Morgen. 
5q   So durchstreiften sie ganz Andalusien. 
5r  Er bereute es sein ganzes Leben lang. 
5s   Er ging mit den ganzen Soldaten.  
5t  Die ganzen Leute kannten damals die Geschichte. 
5q   Die Story stand in den ganzen Zeitungen.  
5r  Die ganzen Bewohner von Sevilla erzählen noch heute diese tragische Geschichte. 
5s   Viele kannten die ganzen Details.  
5t  Es ist nicht ganz unwichtig, diese Geschichte auch zu kennen.  

Die ganzen Arbeiter wohnen hier. -> alle Arbeiter 
Die ganzen Leute hören zu. -> alle Leute    
Die ganzen Kinder lernen. -> alle Kinder  
Die ganzen Autos stehen da. -> alle Autos 

 
Die ganze Nacht schlief sie. -> gesamte Nacht 
Die ganze Geschichte erzählt sie. -> gesamte Geschichte 
Die ganze Torte aß sie. -> gesamte Torte 

UNTEILBAR: 
„alle“ verwenden! 

 
 

TEILBAR: 
„gesamt“ verwenden! 

 


